
Route: 9 Von Hönningen über den Ahrsteig nach Liers 
und zurück
Kennzeichnung:	 Demnächst	Beschilderung	Ahrsteig
Start:		 Wanderparkplatz	Hönningen
Stationen:	 	Dorfschenke	in	Liers	und	Gasthaus		

„Zur	Traube“
Ziel:	 Rundweg
Länge:	 4	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Hubertuskapelle	

	Hönningen,	Bartholo-
mäuskapelle	Liers

Schwierigkeitsgrad:		 Familien	˛	Spaziergänger	o	Wanderer	o
Einkehrmöglichkeiten:	 	Dorfschenke	in	Liers	und	Gasthaus		

„Zur	Traube“	Hönningen
Routenbeschreibung:	 Vom	Wanderparkplatz	in	Hönningen	
(hinter	der	Brücke)	folgen	Sie	der	Beschilderung	„Ahrsteig“	die	
Kapellenstraße	hinauf.	Nach	1	km	verlassen	Sie	in	einer	Rechtskur-
ve	den	„Flurweg“	und	folgen	nun	dem	Ahrsteig	bis	nach	Liers.	An	
der	Bergschenke	in	Liers	biegen	Sie	links	auf	den	Fahrradweg	nach	
Hönningen	ab.	Diesem	folgen	Sie	nun	entlang	der	Steinskulpturen	
bis	zum	Ausgangspunkt	in	Hönningen.

Route: 10 Rundweg um Hönningen
Kennzeichnung:	 Beschilderung	Rundweg
Start:	 Wanderparkplatz	Hönningen
Stationen:	 	Gasthaus	„Zur	Traube“,	

Schutzhütte
Ziel:	 Rundweg
Länge:	 7,1	km
Sehenswürdigkeiten:	 Hubertuskapelle	Hönningen
Schwierigkeitsgrad:	 Familien	˛	Spaziergänger	o	Wanderer	o
Einkehrmöglichkeiten:	 Gasthaus	„Zur	Traube“	in	Hönningen
Routenbeschreibung:	 Vom	Wanderparkplatz	in	Hönningen	
(hinter	der	Brücke)	folgen	Sie	rechts	der	Waldstraße	den	Berg	
hinauf.	Nach	1	km	erreichen	Sie	auf	der	rechten	Seite	eine	Schutz-
hütte.	Folgen	Sie	dem	Weg	immer	weiter	bergauf	bis	Sie	nach	2,2	
km	einen	Gleitschirmstartplatz	mit	schönem	Panorama	erreichen.	
Nach	2,7	km	haben	Sie	an	der	Wegkreuzung	den	höchsten	Punkt	
erreicht.	Nun	biegen	Sie	links	auf	den	talwärts	führenden	Waldweg	
ab	und	folgen	diesem	über	„den	Bergkamm“	hinab	bis	zum	Aus-
gangspunkt.

Weitere	Informationen:
Touristinformation Ahrtal & Eifel
Haus des Gastes, Bahnhof
Altenburger	Strasse	1a	·	53505	Altenahr
Fon	0 26 43-90 17 97,	Fax	0 26 43-35 16
E-Mail:	ahrtal@ahr-rhein-eifel.de
www.ahrtal-eifel.de

Ahr Rhein Eifel, Tourismus & Service GmbH
Klosterstraße	3-5	·	53507	Marienthal
Fon	0 26 41-97 73-0,	Fax	0 26 41-97 73 73
E-Mail:	info@ahr-rhein-eifel.de
www.ahr-rhein-eifel.de

Ziel:	 Rundweg
Länge:	 5,9	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Fernblick	auf	Liersbachtal,	Sahrbachtal,	

Ahrtal	und	Kesselinger	Tal
Schwierigkeitsgrad:		 Familien	˛	Spaziergänger	˛	Wanderer	
˛
Einkehrmöglichkeiten:	 keine
Routenbeschreibung:	 Der	„Dreidörferweg“	
ist	ein	Rundwanderweg,	der	die	drei	Themen-
wanderwege	„Panoramaweg“,	„Burgweg“	und	
„Wald	&	Flur“	miteinander	verknüpft.	Sie	können	in	jedem	Ort	
mit	der	Wanderung	beginnen.	An	markanten	Punkten	mit	schö-
ner	Aussicht	sind	Informationstafeln	angebracht.	Entlang	des	
Weges	laden	Ruhebänke	zum	Verweilen	ein.

Route: 8 Von Liers zum Panoramaweg rund um  
die Dümpelhard
Kennzeichnung:		 Beschilderung	Wanderweg	Nr.	6
Start:		 Dorfplatz	Liers
Stationen, Hütten:		 Dorfschenke	Liers
Ziel:		 Rundweg
Länge:	 8,3	km
Sehenswürdigkeiten:		 	Kapelle	Sierscheid,	

	Bartholomäuskapelle	Liers
Schwierigkeitsgrad:		 	Familien	o	Spaziergänger	o		

Wanderer	˛
Einkehrmöglichkeiten:	 Dorfschenke,	Liers
Routenbeschreibung:	 Vom	Dorfplatz	Liers	
folgen	Sie	der	Bergstraße,	die	nach	250	m	
rechts	abknickt	und	durch	den	Ort	bergauf	
führt.	Am	höchsten	Punkt	von	Liers	folgen	Sie	
nun	scharf	links	dem	örtlichen	Wanderweg	
Nr.	6.	Der	Weg	führt	immer	leicht	bergauf	durch	den	Wald	und	
bietet	zahlreiche	schöne	Aussichtspunkte.	Nach	3,7	km	erreicht	
man	schließlich	Sierscheid.	Schon	vor	der	Kapelle	am	Ortein-
gang	folgen	Sie	wieder	der	Beschilderung	des	Wanderweges	Nr.	
6	mit	dem	Hinweis	„Liers“.	Sie	umrunden	nun	auf	einem	auf	glei-
cher	Höhe	verlaufenden	Panoramaweg	die	Bergkuppe	Dümpel-
hard.	Wenn	Sie	die	Dümpelhard	etwa	zu	drei	Viertel	umrundet	
haben,	führt	ein	scharf	rechts	abknickender	Flurweg	Sie	wieder	
in	Richtung	Liers.	Nach	7,9	km	erreichen	Sie	dann	wieder	den	
höchsten	Punkt	von	Liers.	Nehmen	Sie	jetzt	die	Straße	„Im	Haag“	
und	finden	Sie	über	die	Ahrstraße	wieder	zurück	zum	Dorfplatz.	
Im	alten	Ortskern	von	Liers	können	Sie	die	Kapelle	besichtigen	
oder	auch	in	der	Dorfschenke	einkehren.

www.ahrtal-eifel.de

Wandern mit Profil
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Wandern	mit	Profil

Route: 1 Durch die Felsenwelt der Mittelahr
Kennzeichnung:	 Wanderwege	Nr.	7,	Nr.	6,	Ahrtalweg	(A)
Start: Bahnhof	Altenahr,	am	Haus	des	Gastes
Stationen:	 Nükelchen,	Schwarzes	Kreuz,	Teufelsloch
Ziel:	 Rundweg
Länge:	 6,5	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Burgruine	Are,	Pfarrkirche	

Maria	Verkündigung	Alte-
nahr,	Seilbahn

Schwierigkeitsgrad: 	 	Familien	o	Spaziergänger	o	Wanderer	˛
Einkehrmöglichkeiten:	 Gastronomie	in	Altenahr
Routenbeschreibung: Am	Bahnhof	Altenahr	gehen	Sie	rechts	der	
Ahr	entlang	auf	den	Wanderweg	Nr.	7.	Nach	ca.	250	m	erscheint	links	
der	Aussichtspunkt	das	Nükelchen.	Danach	gehen	Sie	rechts	weiter	
auf	dem	Wanderweg	Nr.	7	bis	zum	Aussichtspunkt	Schwarzes Kreuz.	
Von	hier	aus	folgen	Sie	dem	Wanderweg	Nr.	7	zur	Aussicht	Teufels-
loch.	Danach	erscheint	in	ca.	500	m	eine	Wegkreuzung,	dort	gehen	
Sie	geradeaus	auf	den	Wanderweg	Nr.	6.	Nach	ca.	1,5	km	biegen	Sie	
in	einer	Rechtskurve	links	auf	den	Wanderweg	Nr.	6	Zur Krähardt	
(Aussichtspunkt)	ein.	Nun	geht	es	über	den	Wanderweg	Nr.	6	auf	
den	Abstieg	nach	Reimerzhoven.	An	der	Ahr	biegen	Sie	links	auf	den	
Ahrtalweg	(A)	ab.	Nach	ca.	600	m	überqueren	Sie	rechts	die	Ahr	über	
eine	kleine	Brücke.	Sie	überqueren	die	Straße	und	nehmen	den	klei-
nen	Abstieg.	Anschließend	geht	es	rechts	durch	den	Straßentunnel	
zurück	nach	Altenahr.

Route: 2 Rundwanderung Dernau – Krausberg – Dernau
Kennzeichnung:	 	Ahrtalweg	(A),	Krausberg,	Wanderwege		

Nr.	3,	Nr.	18,	A	9
Start:	 	Dernau,	Parkplatz	am	

beschrankten	Bahnüber-
gang

Stationen:	 Dernau,	Krausberg
Ziel:	 Rundweg	Dernau,	Parkplatz
Länge:	 ca.	10	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Pfarrkirche	und	Ortsbild	Dernau,	Aussicht	

vom	Krausbergturm
Schwierigkeitsgrad:	 	Familien	˛	Spaziergänger	o	Wanderer	o		

(festes	Schuhwerk	empfohlen)

Einkehrmöglichkeiten:	 	Gastronomie	in	Dernau,	sonn-	und	feier-
tags	Bewirtung	in	der	Krausberghütte,	
wenn	die	Fahne	auf	dem	Turm	gehisst	ist.

Routenbeschreibung:	 Nach	Überquerung	der	Ahrbrücke	gehen	
Sie	halblinks	auf	der	Teerstraße	bergauf.	Biegen	Sie	dann	beim	letz-
ten	Haus	links	auf	den	mit	„A“	markierten	Ahrtalweg	ein.	Gehen	Sie	
dann	nach	ca.	2	km	an	der	Absperrung	rechts	auf	den	Weg	A	9	bzw.	

Nr.18	in	Serpentinen	bergauf	zum	Habichtsblick.	Dann	geht	es	weiter	
bergwärts.	Folgen	Sie	der	Beschilderung	Krausberg	bis	zur	Kehre	
einer	Teerstraße	und	halten	Sie	sich	links.	Nach	ca.	500	m	erreichen	
Sie	den	Krausbergturm	mit	Hütte.	Der	Aufstieg	auf	den	Turm	wird	
mit	einer	tollen	Aussicht	belohnt.	Der	Ausblick	reicht	vom	Michels-
berg	im	Westen	über	die	Kölner	Bucht	mit	dem	Kölner	Dom	bis	ins	
Siebengebirge	im	Osten.	Auf	dem	weiteren	Weg	biegen	Sie	an	der	
Laterne	auf	dem	Hüttenparkplatz	rechts	ab.	Dieser	Weg	Nr.	3	führt	
mit	leichtem	Auf	und	Ab	durch	den	Wald	über	den	Dernauer	Platz	
(1	km).	Nach	einer	langgezogenen	Lichtung	erreichen	Sie	die	Stein-
bergsmühle.	An	der	Ahrbrücke	gehen	Sie	rechts	auf	dem	Ahrtalweg	
vorbei	an	der	Winzergenossenschaft	zum	Ausgangspunkt	zurück.

Route: 3 Rundwanderung 
Dernau – Rech – Mosesquelle – Dernau
Kennzeichnung:	 	Ahrtalweg	(A),	rote	Traube	(Rotwein-

wanderweg)
Start:	 Dernau,	am	beschrankten	Bahnübergang
Stationen:	 Dernau,	Rech,	Mosesquelle
Ziel:	 Dernau,	Rundweg
Länge:	 ca.	7	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Pfarrkirche	und	

Ortsbilder	Dernau	
und	Rech,	Aussicht	
an	der	Mosesquelle

Schwierigkeitsgrad:	 	Familien	˛	Spaziergänger	o Wanderer	o	
(festes	Schuhwerk	empfohlen)

Einkehrmöglichkeiten:	 Gastronomie	in	Dernau	und	Rech
Routenbeschreibung:	 Nach	Überquerung	der	Ahrbrücke	gehen	
Sie	rechts	auf	den	Ahrtalweg	(A)	an	der	Winzergenossenschaft	und	
dem	Sägewerk	vorbei.	Folgen	Sie	dann	der	Ahr	flussaufwärts	bis	Sie	
nach	ca.	2,5	km	Rech	erreichen.	Gehen	Sie	links	und	sofort	wieder	
rechts	auf	der	Nollstraße	zur	Kirche.	Biegen	Sie	hier	wieder	rechts	ab	
und	überqueren	Sie	die	renovierte	Nepomukbrücke	zur	Bundesstraße.	
Gehen	Sie	über	den	Zebrastreifen	und	wandern	Sie	leicht	bergauf,	
dem	Fahrweg	folgend	am	Bahnhof	vorbei.	Folgen	Sie	rechts	dem	
Rotweinwanderweg	(Traube)	durch	die	Weinberge	zum	Aussichts-
punkt	Mosesquelle,	der	Sie	zu	einer	kleinen	Rast	einlädt.	Es	geht	weiter	
bis	zur	Näkel-Hütte,	hier	rechts	talwärts	nach	Dernau.	Sie	können	
entweder	an	den	ersten	Häusern	rechts	auf	der	Bonner	Straße	und	
Burgstraße	durchs	Dorf	gehen	oder	wandern	Sie	links	bergauf	und	
biegen	nach	30	m	rechts	auf	einen	Wirtschaftsweg	ab	bis	Sie	zu	einer	
Sitzgruppe	gelangen.	Dort	können	Sie	den	Blick	auf	Dernau	genießen.	
Folgen	Sie	dem	Weg	bergab	in	die	Ortschaft	und	folgen	Sie	der	Bach-
straße	entlang	bis	zum	Ausgangspunkt.

Route: 4 Panoramaweg
Kennzeichnung:	 Wegweiser	mit	einer	Linde
Start:	 Wanderparkplatz	am	Hochkreuz	in	Lind
Stationen, Hütten:	 	Schwanerthütte,	wettergeschützte	Sitzgruppe

Ziel:	 Rundweg
Länge:	 6,5	km
Sehenswürdigkeiten:	 Krippenkapelle
Schwierigkeitsgrad:		 	Familien	˛	

	Spaziergänger	˛ 
Wanderer	˛

Einkehrmöglichkeiten:	 	Landgasthof	Linder	Höhe,	Lind
Routenbeschreibung:	 Vom	Wanderparkplatz	am	Hochkreuz	fol-
gen	Sie	dem	Wegweiser	mit	der	„Linde“.	Es	ist	ein	Rundwanderweg	
mit	dem	Thema	„Wetter“.	Er	führt	an	einer	wettergeschützten	Sitz-
gruppe	vorbei	mit	einem	wunderschönen	Blick	auf	das	Ahrtal.	Dann	
geht	es	weiter	durch	die	Rosenstraße	am	Ortseingang	von	Lind	bis	
zur	Linder	Höhe.	Dort	steht	eine	einzigartige	Krippenkapelle.	Von	
hier	aus	haben	Sie	einen	herrlichen	Panoramablick.	Nun	wandern	
Sie	weiter	in	Richtung	Schwanerthütte	und	von	dort	zurück	zum	
Ausgangspunkt.	Auf	dem	Wanderweg	können	Sie	sich	auf	drei	
Hinweistafeln	zum	Thema	„Wetter“	informieren.	Entlang	des	Weges	
laden	Ruhebänke	zum	Verweilen	ein.

Route: 5 Burgweg
Kennzeichnung:	 Wegweiser	mit	einer	Burg
Start:	 Wandertafel	an	der	Kapelle	in	Obliers
Stationen, Hütten:	 Gasthaus	Falkenstein,	Obliers
Ziel:	 Rundweg
Länge:	 3,7	km/5,5	km
Sehenswürdigkeiten:	 Burgruine	Wensburg
Schwierigkeitsgrad:		 	Familien	˛	Spaziergänger	˛ 

Wanderer	˛
Einkehrmöglichkeiten:	 Gasthaus	Falkenstein,	Obliers
Routenbeschreibung:	 Von	der	Wandertafel	an	der	
Kapelle	aus	folgen	Sie	dem	Wegweiser	mit	der	„Burg“.	
Es	ist	ein	Rundwanderweg	mit	dem	Thema	„Die	Orts-
gemeinde	im	Wandel	der	Zeit“.	Er	führt	oberhalb	von	
Obliers	in	Richtung	Burgruine Wensburg.	Sie	gelangen	
an	eine	Wandertafel	und	haben	von	dort	aus	die	Mög-
lichkeit,	ca.	900	m	bergauf	zur	Burgruine	Wensburg	zu	wandern.	
Von	der	Wandertafel	aus	gehen	Sie	über	eine	Brücke,	die	über	den	
Liersbach	führt	und	überqueren	Sie	dann	die	K	28.	Nun	wandern	Sie	
zum	Wochenendgebiet	Obliers.	Auf	dieser	Wegstrecke	haben	Sie	
einen	schönen	Blick	auf	die	Burgruine Wensburg.	Jetzt	geht	es	wei-
ter	zur	Marienkapelle	und	von	dort	zurück	zum	Ausgangspunkt.	Auf	
dem	Wanderweg	können	Sie	sich	auf	drei	Hinweistafeln	zum	Thema	

„Die	Ortsgemeinde	im	Wandel	der	Zeit“	informieren.	Entlang	des	
Weges	laden	Ruhebänke	zum	Verweilen	ein.

Route: 6 Wald & Flur
Kennzeichnung:	 Wegweiser	mit	einem	Schlüssel
Start:	 	Wandertafel	am	Bürgerhaus	in	

	Plittersdorf
Stationen, Hütten:	 wettergeschützte	Sitzgruppe
Ziel:	 Rundweg
Länge:	 6,0	km
Sehenswürdigkeiten:	 	Fernblick	auf	das	

Radioteleskop	
	Effelsberg,	Burgruine	
Wensburg

Schwierigkeitsgrad:		 	Familien	˛	Spaziergänger	˛		
Wanderer	˛

Einkehrmöglichkeiten:	 keine
Routenbeschreibung:	 Vom	Bürgerhaus	
folgen	Sie	dem	Wegweiser	mit	dem	„Schlüssel“.	
Es	ist	ein	Rundwanderweg	mit	dem	Thema	
„Wald	&	Flur“.	Er	führt	durch	das	Wochenend-
gebiet	Kirchsahr	bis	nach	Hürnig.	Auf	dieser	Wegstrecke	haben	
Sie	einen	schönen	Blick	auf	das	Radioteleskop in Effelsberg.	Es	
geht	weiter	bis	zum	ehemaligen	Bergwerk.	Dort	überqueren	
Sie	die	K	29	und	wandern	Richtung	Liersbachtal,	vorbei	an	der	
„Schwarzen	Kuhl“	bis	zum	Sonnenweg.	Hier	befindet	sich	eine	
wettergeschützte	Sitzgruppe,	von	der	Sie	einen	schönen	Blick	
auf	Obliers	und	die	Burgruine Wensburg	haben.	Sie	wandern	
weiter	Richtung	Plittersdorf	und	passieren	eine	Stelle,	an	der	
Relaxliegen	stehen.	Von	hier	aus	haben	Sie	einen	schönen	Aus-
blick	auf	das	Siebengebirge.	Dann	wandern	Sie	weiter	bis	zum	
Ausgangspunkt.	Auf	dem	Wanderweg	können	Sie	sich	auf	fünf	
Hinweistafeln	zum	Thema	„Wald	&	Flur“	informieren.	Entlang	des	
Weges	laden	Ruhebänke	zum	Verweilen	ein.

Route: 7 Dreidörferweg
Kennzeichnung:	 	Wegweiser	mit	dem	Wappen	

von	Lind	(3	Alternativen)
Start:	 1.		Wanderparkplatz	am	Hochkreuz	in	

Lind,
	 2.		Wandertafel	am	Bürgerhaus	in	

	Plittersdorf	oder
	 3.		Wandertafel	an	der	

Kapelle	in	Obliers
Stationen, Hütten:	 	Schwanerthütte,	

	wettergeschützte	Sitzgruppe


